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Projektergebnisse  Abschlussbericht 

Zielstellung 
Der Akkordeonbau stellt aufgrund der Anzahl der verwendeten Baugruppen und Bau-

teile, der Verwendung unterschiedlichster Materialien, wie Leder, Pappe, Hölzer, 

Kunststoffe, Metalle und der mit Celluloid überzogenen Oberflächen im traditionellen 

Musikinstrumentenbau das wohl umfangreichste und eines der kompliziertesten Instru-

mente dar. Moderne Akkordeons, die eine fast 200-jährige Evolution hinter sich haben, 

sind zu relativ komplexen Produkten gereift. Zu jeder Epoche wurde versucht die oft 

konträren Forderungen an funktionelle Eigenschaften wie Handhabung, Spielbarkeit 

und Akustik einerseits und fertigungstechnische Eigenschaften andererseits mit den 

jeweils zeitgemäßen Methoden, Mitteln und Technologien zu erfüllen. In der letzten 

Zeit hat das Thema des relativ hohen Instrumentengewichts für Schüler, Amateur- und 

Profimusiker an Bedeutung gewonnen und ist zu einem sehr wichtigen Auswahlkrite-

rium geworden. Aus Gründen der guten Akustik und des Klanges wird hier aktuell auf 

viele traditionell eingesetzte Materialien und Konstruktionen zurückgegriffen. 

Das grundsätzliche Ziel des Projektes ist die Untersuchung des Potentials für die Ge-

wichtsreduktion einzelner Akkordeon-Baugruppen sowie die Entwicklung und Evaluie-

rung von Musterlösungen auf der Basis alternativer Materialien und darauf aufbauen-

der Konstruktionen. Der Einsatz von faserverstärkten Kunststoffen im Bereich des Kor-

pus ist hier ein erfolgsversprechender Lösungsansatz. Des Weiteren sollen für die Me-

tallteile in allen Baugruppen neue Konstruktionen auf der Basis von Leichtmetallen 

(Magnesium, …) und Kunststoffen entwickelt werden. Hierbei sollen auch punktuelle 

Verbesserungen der konstruktiven Wirkprinzipien aus der Sicht des Leichtbaus mit ein-

fließen. Einer der wichtigsten Aspekte stellt der Ein-

fluss all dieser Änderungen auf den Klang und die 

Akustik der Instrumente dar. 

https://www.imatech-musik.de/wp-content/uploads/2025/07/DOK_250722_Projektzusammenfassung_Leichtbau_Akkordeon.pdf

